
Die unsichtbare Welt, die uns umgibt. Teil 1: Engel

Die Engel, dienstbare Geister?
Die Engel in den Mosaiken und Bildern der ersten Jahrhunderte sind grandiose, unheimliche
Gestalten. Im 15./16. Jahrhundert werden Engel zu idyllischen Gestalten und lieblichen Mäd-
chen verklärt. In der Renaissance tauchen dann die Putten auf, bestehend aus Kopf und Flü-
geln. Im 19. Jahrhundert werden Engel so sentimental dargestellt, dass sie Kritikern Anlass zu
bitterem Spott geben.

1 Wer die Engel wirklich sind
Engel sind Wesen der himmlischen Welt, die Zugang zu Gott und den Menschen haben.
Sie können sich unabhängig von der Materie im ganzen Universum fortbewegen, benötigen
keine Nahrung, können diese aber zu sich nehmen. (Hebr 1,7.14; Lk 2,13; 1Mo 18-19).
Manchmal können sie in menschlicher Gestalt erscheinen (Mk 16,5).

Die Engel sind Personen: Sie haben Selbstbewusstsein und Entscheidungsfähigkeit (Offb
19,10; Lk 1,19; 2Petr 2,4). Sie besitzen Intelligenz und haben Gefühle (Eph 3,10; 1Pt 1,12;
Jud 1,9; Lk 15,10).

Engel sind den Menschen überlegen (Heb 2,7). Sie haben Wunder-Kraft (Dan 6,23; Apg
12,7). Sie haben Weisheit, sind aber nicht allwissend (Mt 24,36). Ihre Erscheinung bewirkt
meist Furcht und Schrecken (Lk 2,9; Mt 28,4).

2 Ordnungen unter den Engeln
Cherubim: Gott, der über den Cherubim thront (Jes 37,15). Serafim: Gott, umgeben von
Serafim (Jes 6,1-3; Offb 4,6-8; Hes 28,13-16). Der Erzengel Michael (Jud 1,9; Offb 12,7).
Der Engel Gabriel (Dan 8,16; Lk 1,26-27). Die Söhne Gottes (Hiob 1,6; 1Mo 6,1-4). Der
Engel des Herrn war kein gewöhnlicher Engel, sondern eine Erscheinung Gottes (2Mo 3,2).

3 Herkunft und Zukunft der Engel
Engel sind von Gott individuell geschaffene vollkommene Wesen (Ps 148,2; Kol 1,16; Hes
28,15; Mt 22,30). Es gibt Myriaden von Engeln, aber sie können sich nicht vermehren (Heb
12,22). Engel sind nicht unfehlbar und können irren (Hiob 4,18). Sie können sündigen und
werden gerichtet (2Pt 2,4; Jud 1,6; 1Kor 6,3). Engel haben keinen Erlöser (Heb 2,16).

4 Aufgaben der Engel
Engel beten Gott an (Offb 5,11-12). Engel kontrollieren Naturkräfte und Völker (Offb 7,2-3;
Dan 10,13-21; vielleicht sogar Gemeinden Offb 2,1). Engel sind Boten Gottes und Helfer der
Gläubigen (Heb 1,14). Sie ermutigen Gläubige (Apg 27,23-25). Sie bewahren Gläubige
(Schutzengel? Mt 18,10; Ps 34,8; 91,11). Sie beobachten Gläubige (Eph 3,10; 1Kor 11,10;
1Tim 5,21). Engel vollstrecken das Gericht Gottes an den Menschen (Heb 11,28; Apg 12,23).

5 Unsere Einstellung zu den Engeln
Wir wollen Gott für den Dienst der Engel danken, aber nicht ihnen selbst. Engel dürfen nie-
mals angebetet werden (2Mo 20,2-4; Offb 22,8-9). Wir wollen dankbar sein für den Dienst
der Engel, aber nicht versuchen, mit ihnen in Kontakt zu kommen. Karl-Heinz Vanheiden


